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27. September 2022 

Henkel speist Energie ins öffentliche Fernwärme-Netz ein 

Henkel und Stadtwerke Düsseldorf besiegeln Klimaschutz-

Kooperation 

 

Düsseldorf – Henkel und die Stadtwerke Düsseldorf haben heute eine langjährige 

Partnerschaft besiegelt: Als erstes Unternehmen der Landeshauptstadt wird Henkel 

industrielle Abwärme aus seinem eigenen Kraftwerk in das Fernwärme-Netz der 

Stadtwerke Düsseldorf einspeisen und damit einen wichtigen Beitrag zu mehr 

Klimaschutz und den Düsseldorfer Klimazielen 2035 leisten. 

 

Der Konsumgüter- und Industriekonzern wird Kamin-Abwärme des Kraftwerks in das 

städtische Fernwärmenetz einspeisen und dadurch Düsseldorfer Haushalte mit Energie 

versorgen. Die industrielle Abwärme kann Henkel für die eigene Energieversorgung nicht 

effizient nutzen, da der Standort kein Warmwassernetz betreibt.  

 

Im Rahmen des Projektes sollen künftig bis zu 40 Prozent der Fernwärme für die Stadtteile 

Garath und Benrath über die Abwärme und Wärme aus Kraft-Wärme-Kopplung von Henkel 

gedeckt werden. Dadurch können die Stadtwerke ihren Erdgasverbrauch erheblich 

reduzieren. Die CO2-Emissionen der Stadt Düsseldorf sinken um etwa 6.500 Tonnen jährlich.  

 

Das Projekt wird gefördert mit Mitteln des Landes NRW, vertreten durch die Bezirksregierung 

Arnsberg, Abteilung Bergbau und Energie. Der Leitungsbau beginnt voraussichtlich im 

November 2022, die Einspeisung der Abwärme soll bis Ende 2024 erfolgen. Die Partnerschaft 

zwischen Henkel und den Stadtwerken ist langfristig angelegt. Denkbar sind weitere 

Ausbaustufen. 

 

„Wir freuen uns, mit Henkel ein Düsseldorfer Traditionsunternehmen als Partner gewonnen zu 

haben. Diese Kooperation ist eine wichtige Investition in den Klimaschutz und stärkt auch den 

Wirtschaftsstandort Düsseldorf. Sie zeigt: Ökologie und Ökonomie stehen nicht im Gegensatz 
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zueinander. Klug vereint sind sie die Grundlage für eine lebenswerte und wirtschaftlich 

erfolgreiche Stadt“, so Julien Mounier, Vorstandsvorsitzender der Stadtwerke Düsseldorf. 

 

„Mit dem Projekt leisten wir nicht nur einen Beitrag zur Energieversorgung unserer 

Heimatstadt, sondern auch zu mehr Klimaschutz, denn die energetische Nutzung von 

industrieller Abwärme ist hocheffizient und nachhaltig. Als Unternehmen haben wir uns das 

Ziel gesetzt, bis 2030 klimapositiv zu produzieren. Doch die Klimakrise lässt sich nur 

gemeinsam lösen, und deshalb sind Partnerschaften wie diese so wichtig“, sagt Dr. Daniel 

Kleine, Henkel President Germany und Standortleiter Düsseldorf. 

 

Zum Düsseldorfer Fernwärme-System 

Energiewende ist immer auch Wärmewende, vor allem in städtischen Ballungsräumen, wo 

dem Wärmesektor eine wichtige Rolle bei der Reduzierung klimaschädlicher Emissionen 

beigemessen wird. Ein Teil der Düsseldorfer Fernwärme wird mit der Müllverbrennung in 

Flingern erzeugt, wobei rund die Hälfte der Abfälle biogenen Ursprungs sind. In Garath 

werden etwa 50 Prozent der Fernwärme mit dem nachwachsendem und klimaschonenden 

Brennstoff Altholz produziert.  

 

Der weitaus größte Teil der Düsseldorfer Fernwärme wird in Kraft-Wärme-Kopplung im 

Erdgaskraftwerk Block „Fortuna“ erzeugt. Durch die gleichzeitige Erzeugung von Strom und 

Fernwärme erhöht sich die Brennstoffausnutzung auf bis zu 85 Prozent. Deswegen gehört 

Block „Fortuna“ zu den effizientesten Erdgaskraftwerken der Welt. Die Fernwärme, die in 

Kraftwerken mit diesen Wirkungsgraden erzeugt wird, ist zum Beispiel bei Neubauten den 

regenerativen Energien gleichgestellt.  

 

Bürgerinformation 

Die Stadtwerke Düsseldorf laden am 19. Oktober, 19 Uhr, zu einer Bürgerinformation in das 

Rathaus Benrath, Benrodestraße 46, ein, bei der u.a. der Verlauf der Trasse und der Arbeiten 

erläutert wird. 
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Über Henkel 

Henkel verfügt weltweit über ein ausgewogenes und diversifiziertes Portfolio. Mit starken Marken, Innovationen 

und Technologien hält das Unternehmen mit seinen drei Unternehmensbereichen führende Marktpositionen – 

sowohl im Industrie- als auch im Konsumentengeschäft: So ist Henkel Adhesive Technologies globaler Marktführer 

im Klebstoffbereich. Auch mit den Unternehmensbereichen Laundry & Home Care und Beauty Care ist das 

Unternehmen in vielen Märkten und Kategorien führend. Henkel wurde 1876 gegründet und blickt auf eine über 

140-jährige Erfolgsgeschichte zurück. Im Geschäftsjahr 2021 erzielte Henkel einen Umsatz von mehr als 20 Mrd. 

Euro und ein bereinigtes betriebliches Ergebnis von rund 2,7 Mrd. Euro. Henkel beschäftigt weltweit mehr als 

52.000 Mitarbeiter:innen, die ein vielfältiges Team bilden – verbunden durch eine starke Unternehmenskultur, 

einen gemeinsamen Unternehmenszweck und gemeinsame Werte. Die führende Rolle von Henkel im Bereich 

Nachhaltigkeit wird durch viele internationale Indizes und Rankings bestätigt. Die Vorzugsaktien von Henkel sind 

im DAX notiert. Weitere Informationen finden Sie unter www.henkel.de. 

 

Über die Stadtwerke Düsseldorf 

Die Stadtwerke Düsseldorf sind seit mehr als 150 Jahren Dienstleister für Energie und Wasser und seit einigen 

Jahren auch für E-Mobilität. Gemeinsam mit der AWISTA stellt das Unternehmen zudem die Straßenreinigung und 

die Abfallentsorgung in Düsseldorf sicher. Als einer der größten kommunalen Versorger Deutschlands beliefern 

die Stadtwerke rund 600.000 Kund:innen. Mit mehr als 3.100 Mitarbeiter:innen ist das Unternehmen ein wichtiger 

Arbeitgeber in der Landeshauptstadt, der für Tradition wie für Innovation steht. Die Stadtwerke wollen eine neue, 

dekarbonisierte Energie- und Kreislaufwirtschaft mitgestalten und entscheidend dazu beitragen, dass Düsseldorf 

bis 2035 klimaneutral wird. Zudem ist das Unternehmen mit vielfältigem Engagement in Düsseldorf aktiv. 

Unterstützt werden viele verschiedene Veranstaltungen in den Bereichen Sport, Kul-tur, Brauchtum, Soziales und 

Bildung – ein wichtiger Beitrag für mehr Lebensqualität in der Stadt.  

 

Fotomaterial finden Sie im Internet unter www.henkel.de/presse 
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